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Niederschrift 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Warsow 

 
(vorbehaltlich der Genehmigung, Ergänzung bzw. Korrektur in der nächsten Sitzung) 

 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 20.05.2010 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 22:00 Uhr 
 Ort, Raum: Kothendorf, Dorfgemeinschaftshaus 

Anwesend sind: 
Bürgermeisterin 
Frau Gisela Buller  
Gemeindevertreter 
Herr Gerhard Evers  
Frau Andrea Hanke  
Frau Renate Lambrecht  
Frau Doreen Lenz  
Herr Hans - Joachim Schäfer  
Frau Anke Schmedemann  
Herr Uwe Telschow  
Frau Heike Wulff  
Gäste 
Frau Maria Harder  
 
 

Entschuldigt fehlen: 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 08.04.2010 
4 Protokollkontrolle 
5 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
6 Bericht aus den Ausschüssen 
7 Aussprache mit der Kirchgemeinde Gammelin/Warsow (Pastorin Frau Harder) 
8 Gemeindliches Einvernehmen 
9 Informationen der Bürgermeisterin 
10 Sonstiges 
 

Protokoll: 



  Ausdruck vom: 16.08.2018 
  Seite: 2/4 

 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Bürgermeisterin eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt mit 9 von 9 

Gemeindevertretern die Beschlussfähigkeit fest. 
 

  
  
zu 2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung. Die Tagesordnung wird einstimmig 

genehmigt. 
 

  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 08.04.2010 
 Die Sitzungsniederschrift vom 08.04.2010 wird einstimmig bestätigt. 

 
  
  
zu 4 Protokollkontrolle 
 Es werden keine Anfragen der Gemeindevertreter gestellt. 

 
  
  
zu 5 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
 Herr Schönborm verweist auf sein Schreiben vom 28.08.2009. Er macht darauf 

aufmerksam, dass beim Starten und Landen der Motorgleitschirmflieger ein unzumutbarer 
Lärm entsteht und die Flughöhe von 300 Meter nicht eingehalten wird. Hierdurch 
verschlechtert sich die Wohnqualität erheblich, sowie ist der Natur- und Tierschutz 
gefährdet. 
Herr Telschow erläutert, dass hier die Flugbehörde in Schwerin zuständig ist. 
Herr Evers erklärt, dass sich der Amtsentwicklungsausschuss mit dieser Problematik 
befasst habe, und das Amt Stralendorf beauftragt wurde, sämtliche Rechtsgrundlagen den 
Bürgermeistern zukommen zu lassen. Frau Buller habe diese Informationen vom Amt nicht 
erhalten. 
Die Gemeindevertretung wird sich auf ihrer nächsten Sitzung mit dieser Thematik befassen. 
 
Des Weiteren spricht Herr Schönborm das zu schnelle Motorradfahren in Kothendorf an. Es 
besteht eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung, weil Kleinkinder an der 
Straße spielen. Frau Buller sucht Gespräche mit den Eltern, um auf die Gefahren 
hinzuweisen.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Autoschrott hinter dem Warsower Bach abgeladen 
wurde. 
Herr Schönborm würde sich bei der Bepflanzung der Stock-Car-Bahn beteiligen, um den 
Stock-Car-Rennen  entgegenzuwirken. 
 
Frau Burmeister gibt den Hinweis, dass die Straßenlaterne in der Pfennigstraße 13 defekt 
ist. 
 
Frau Lambrecht fragt an, ob die Geburtstage der Senioren nicht auch in der Zeitung 
veröffentlicht werden können. Der Sozialausschuss wird sich damit befassen. 
 

  
  
zu 6 Bericht aus den Ausschüssen 
 Frau Lambrecht berichtet aus dem Sozialausschuss am 05.05.2010. Die Gemeinde 

Warsow beteiligt sich auch in diesem Jahr am Landeswettbewerb Seniorenfreundliche 
Gemeinde. Es ist geplant, einen Seniorenbeirat zu bilden. Damit wird sich der 
Sozialausschuss auf der nächsten Sitzung befassen. 
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Herr Evers informiert aus dem Amtsausschuss vom 12.04.2010. Zu der Sitzung wurde Herr 
Kröger (Finanzmanager des Landratsamtes Ludwigslust) eingeladen. Er hielt einen Vortrag 
über die Einführung des neuen kommunalen Haushaltsrechts (Doppik). 
 

  
  
zu 7 Aussprache mit der Kirchgemeinde Gammelin/Warsow (Pastorin Frau Harder) 
 Frau Harder, die Pastorin der Kirchgemeinde Gammelin/Warsow bedankt sich 

bei der Gemeinde für die Einladung und gibt den Gemeindevertretern einen 
Überblick über den derzeitigen Stand der Kirche. Sie erläutert den dringenden 
Sanierungsbedarf der Kirche. 
 
Der Kirchenbeschluss sieht die Bereitstellung von Räumen für gemeindliche 
Zwecke vor, im Erdgeschossbereich des Turmes soll dann künftig ein Raum 
für weltliche Bestattungen geschaffen werden. 
 
Es ist beabsichtigt, ein Finanzierungskonzept durch die Kirchgemeinde zu 
erstellen. 
Die Kirchgemeinde (Frau Pastorin Harder) hofft in diesem Zusammenhang auf 
eine finanzielle Unterstützung seitens der Gemeinde. 
 
Die Bürgermeisterin erläutert, dass die Gemeinde Warsow im laufenden 
Haushaltsjahr 5.000,00 € für die Bezuschussung der Kirchgemeinde 
bereitgestellt hat. 
 
Um einen besseren Informationsaustausch zu gewährleisten, regt Herr Evers 
an, künftig sämtliche Einladungen des Bauausschusses und der 
Gemeindevertretersitzung an Frau Pastorin Harder zur Kenntnis zusenden. 
 

  
  
zu 8 Gemeindliches Einvernehmen 
 Der Gemeindevertretung liegen keine Bauanträge vor. 

 
  
  
zu 9 Informationen der Bürgermeisterin 
 Die Gemeindevertreter sind sich darüber einig, einen „besonderen Tag“ zu veranstalten, um 

die Arbeit der ehrenamtlichen Bürger stärker zu würdigen. Näheres wird im 
Sozialausschuss beraten. 
 
Die Bürgermeisterin informiert: 
 

- Am 25. und 26.10.2010 findet eine Veranstaltung in Travemünde zum Erhalt der 
Feuerwehr statt, Veranstalter ist die HFUK-Nord. Frau Thede wird gebeten, diesen 
Termin im Auftrag für die Gemeinde Warsow wahrzunehmen. 

- Abführung von Sozialversicherungsbeiträgen bei Aufwandsentschädigungen für 
ehrenamtliche Bürgermeister. Die Bürgermeister wurden durch den Fachdienst I 
gebeten, die erforderlichen Daten zur Abrechnung der Sozialversicherung, dem 
Amt mitzuteilen, jedoch fehlten hierzu ausführliche Erklärungen seitens des Amtes. 
Die Bürgermeisterin wünscht eine Zusammenkunft aller Bürgermeister mit dem 
leitenden Verwaltungsbeamten, damit noch offene Fragen beantwortet werden 
können. Abschließend fügt Frau Buller hinzu, dass sie weiterhin gegen die 
Abführung der Sozialversicherungsbeiträge an die Rentenversicherung ist. 

 
 

  
  
zu 10 Sonstiges 
 Am 16.06.2010 findet um 19:00 Uhr der Ausschuss für Dörfliches Leben und der 
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Sozialausschuss statt. 
Am 17.06.2010 findet um 19:00 Uhr die nächste Gemeindevertretersitzung statt. 
 

  
  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Schriftführer 
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